
Umsetzung des neuen bayerischen Gymnasiums 
 

 Das neue bayerische Gymnasium ist ein grundständiges G9 
(grundständig = mit der fünften Jahrgangsstufe beginnend). 
 
Es bietet die Möglichkeit zur individuellen Verkürzung der Lernzeit 
(„Abitur nach acht Jahren mit einer Überholspur ab Jahrgangsstufe 9“). 
 

 Kinder, die im September 2017 in die 5. Klasse des Gymnasiums übertreten, 
werden der erste Jahrgang des neuen bayerischen Gymnasiums sein. 
 

 Der verpflichtende Nachmittagsunterricht vor allem in der Unter- und Mittelstufe  
wird drastisch reduziert, so bieten sich Freiräume für inner- und 
außerschulisches Engagement. 
 

 Der Lehrplan und die Schulbücher liegen rechtzeitig vor. 
Die Jahrgangsstufe 5 bleibt (im Vergleich zum G8) unverändert, 
die Jahrgangsstufe 6 benötigt nur wenige Änderungen (im Vergleich zum G8). 
Das Kultusministerium legt die neuen Lehrpläne für alle anderen Jahrgangsstufen 
bis zum September 2018 (Jahrgangsstufen 7 bis 9) bzw. bis zum September 2019 
(Jahrgangsstufen 11 bis 13) vor. 

 
 Jst 06: 

Start der zweiten Fremdsprache 
 

 Jst 10: 
Prüfungsfreier Erwerb des mittleren Schulabschlusses mit dem Bestehen der 
Jahrgangsstufe 10. 
 

 Jst 08: 
Information und Beratung über die Möglichkeit, 
die Lernzeit individuell um ein Jahr zu verkürzen 
 

 Jst 09-10: 
Strukturiertes zweijähriges Förderangebot (Zusatzmodule) 
Vorbereitung auf das Auslassen der Jahrgangsstufe 11 oder ein Auslandsjahr 
Verbleib am Schulstandort 
Zuweisung eines Mentors 
 

 Jst 11: Einführungsphase der Oberstufe mit neuen pädagogische Möglichkeiten: 
- P-Seminar, vorwissenschaftliche Arbeitstechniken 
- Studien- und Berufsorientierung 
- Stärkung der digitalen und politischen Bildung 
- sowie Begabtenförderung 
 

 Jst 12-13: 
Oberstufe 


